
Kurt Müller GmbH
Als Finalisten werden sowohl Unternehmen ausgewählt, die aufgrund ihrer 
Nachhaltigkeitsleistungen als Leuchttürme ihres Bereichs gelten können, als 
auch solche, die im Massengeschäft Transformationsprozesse mit hoher Brei-
tenwirkung vorantreiben. Dabei werden auch historisch bedingte, nicht nachhal-
tige Ausgangslagen und weiterhin erhebliches Verbesserungspotenzial berück-
sichtigt. Ziel ist es, nachhaltige Entwicklung in die Breite der deutschen und 
internationalen Unternehmenslandschaft zu tragen. Die Auswahl unterschied-
licher Branchen trägt dieser Vielfalt Rechnung.

Die Kurt Müller GmbH ist ein Großhändler für Waschraum-, Arbeitsplatz- und In-
dustriehygiene und beliefert Unternehmen, Gesundheitswesen, Kommunen und 
öffentliche Einrichtungen. Hygienepapiere, Spendersysteme, Folien und Reini-
gungschemie werden mit persönlicher Beratung und eigener regionaler Logistik 
verbunden. Langjährige Herstellerpartnerschaften und Eigenmarken tragen das 
Sortiment, zu dem auch Papiere aus recycelten Kartons, Getränkekartons und 
Miscanthus gehören. Rücknahmesysteme wie Tork PaperCircle, Wepa Circular 
Services und der Papirolla Loop ergänzen das Angebot um die weitere Ver-
wertung von Handtuchpapier. Im eigenen Betrieb verbindet das Unternehmen 
Photovoltaik und Stromspeicher mit dem Ausbau elektrischer Fahrzeuge.

Die Jury hebt die Verbindung von Beschaffung und bereits angebotenen Rück-
nahme- und Recyclingkonzepten hervor. Anerkennung finden die langfristigen 
Herstellerbeziehungen, die strategische Lieferantenbewertung und die Integ-
ration der Ansätze in das Verkaufsangebot. Der Großhändler setzt damit bei 
einem ressourcenintensiven Verbrauchsgütermarkt an und verbindet Produkt-
beratung mit Möglichkeiten der weiteren Materialnutzung.

Für die Auswahl zum Finalisten zählt, dass Kurt Müller den Vertrieb von Hygi-
enepapieren um Rücknahmeangebote ergänzt. Lieferantenbeziehungen und 
Kundenberatung bilden dabei die Verbindung zwischen Materialauswahl, Nut-
zung und anschließender Verwertung.
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